
RE: How to not set your friends up -  a short instruction // Victoria war froh um jede Art der Ablenkung,
die sie erhalten konnte.  Die Realität,  der sie Tag um Tag ins bittere Auge blicken musste,  war nicht
immer so fröhlich und sorgenlos, wie sich die Blonde manchmal gab. Nicht nur war die Arbeit in der
Strafverfolgung  ein  Knochenjob  unter  den  herrschenden  Bedingungen,  auch  war  das  Geheimnis  um
Dorian, das sich nach und nach zu lichten begann, nicht zu unterschätzen. Victoria überbrückte viel zu
oft schlaflose Nächte, in denen sie zum wiederholten Male in seinen Unterlagen und Notizen blätterte,
das Notizbuch, das er ihr namentlich hinterlassen hatte, das mehr Fragen als Antworten lieferte und
sie unruhig machte. Sie wollte Antworten, brauchte Antworten und erhielt sie nur so schwerfällig. 
Sie war froh, dass Hep sie um einen Feierabend mit ihr gebeten hatte.  Einmal aus den eigenen vier
Wänden oder der viel zu oft gesehenen Arbeitsstätte herauszukommen, war etwas, was sie brauchte.
Dass  Hep  auch  noch  einen  weiteren  Hintergedanken  hegte,  wusste  die  ehemalige  Gryffindor  noch
nicht,  jedoch  tat  dies  Victorias  Glücksgefühl  keinem Abbruch.  Lächelnd  stieß  sie  mit  Hephaistos  an,
Glas klirrte aneinander und schlussendlich nahm sie einen Schluck des Weines,  den sie sich bestellt
hatte.  Das  Gespräch  kam  auch  sogleich  auf  Rowan,  dessen  Grießgrämigkeit  seit  der  Trennung  von
Elisabeth neue Dimensionen angenommen hatte. Vicky hätte gerne beteuert, dass ihr anderer bester
Freund perfekt war, so wie er war, jedoch bereitete er ihr zurzeit dafür viel zu viele Sorgen. Ihm ging
es  nicht  gut;  er  versuchte,  dies  zu  verstecken  und  sich  selbst  auch  noch  in  einem  riesigen  Haufen
Arbeit  zu  vergraben,  aber  das  zog  nicht  bei  Hep,  Sammie  und  Vicky.  Sie  kannten  einander  in-  und
auswendig und Vic wusste, wenn Rowan etwas zu kompensieren versuchte. 
“Er macht das nur, um sich nicht mit seinen Gefühlen auseinander zu setzen. Er erlaubt sich gar nicht,
traurig zu sein. Dabei darf er das. Auch, wenn seine Ex-Freundin eine Todesserin war, darf er traurig
sein.  Und er darf  auch wieder glücklich sein! Er hat das verdient,  Hep, aber ich glaube, er sieht das
irgendwie nicht. Wir müssen ihm helfen. Er schafft das nicht alleine.“, stimmte Victoria Hephaistos in
ihrer emotionalen und engagierten Manier zu und seufzte auf. Heps nächster Kommentar ergänzte die
Sorge  in  Vickys  Gesicht  mit  einem  frechen  Lächeln.  “Urgh,  ja.  Ich  wollte  doch  die  alte,  ehrwürdige
Strohwitwe  sein,  die  ihren  Freunden  in  den  Ohren  liegt,  er  darf  mir  diese  Rolle  nicht  klauen!“,
erwiderte sie  frech grinsend,  überdramatisierend,  wie sie  nun einmal  war,  lachte sie  auf  und winkte
gespielt  ab.  In  dieser  Rolle  sah  sich  Vicky  nicht.  Nicht  wirklich.  Nur  war  sie  noch  nicht  vollkommen
bereit, ihr Single-Dasein zu beenden. Nicht jetzt, nach allem, was ans Licht gekommen war. 
Von Heps Idee bereits Feuer und Flamme seiend war Victoria angesteckt von Begeisterung und Elan.
Es war eine wunderbare Idee! Rowan musste einmal wieder rauskommen, dem war definitiv so, und es
war  auch definitiv  so,  dass  seine  beiden besten Freunde ihn  dabei  unterstützen mussten.  Er  bekam
das alleine einfach nicht hin, so traurig es war. 
Mit  dem  Kugelschreiber  bewaffnet  klopfte  Vicky  nachdenklich  mit  der  Spitze  gegen  das  weiche
Material des Bierdeckels. “Das weiß ich auch nicht so recht. Er ist ja immer so kurz angebunden bei
solchen  Themen.“,  entgegnete  die  Wentworth  und  verzog  leicht  die  Lippen,  “es  gibt  Vor-  und
Nachteile,  wenn  wir  jemanden  aus  der  Aurorenabteilung  nehmen.  Einerseits  sind  sie  dann
höchstwahrscheinlich in unserem Team. Allerdings könnte es dann auch sein, dass Rowan zu sehr an
die  Arbeit  erinnert  wird.“  Weiter  grübelnd  klopfte  Vicky  weiter  mit  der  Kugelschreiberspitze  auf  den
Bierdeckel,  dann  schrieb  sie  Katherine  auf.  “Ich  schreibe  erst  einmal  die  Frauen  auf,  die  geeignete
Kandidatinnen wären. Danach können wir immer noch streichen. Und im Notfall muss er halt mehrere
Blind Dates haben.“, entschied Vicky mit und grinste Hep zu, “ @"Clementine Branstone" wäre doch
eine wunderbare Idee! Oder was denkst du von Anne? Ist sie nicht auch single? @"Alannys Baddock"
hat sich doch getrennt,  nicht  wahr? Oooh und @"Silea Scamander"!  Silea ist  ein wenig älter  als  wir,
aber  sie  ist  so herzallerliebst.“  Victoria  war in  ihrem vollen Element,  was man ihr  nun auch deutlich
anmerkte. 
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